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Paul Bachmann

KUNST UND RITSCH

Ein junger Mann
schrieb an die Redaktion einer Ehe-

Zeitschrift:
«Ich liebe seit Jahren ein armes,

hässliches Mädchen, Jetzt verliebt
sich ein sehr schönes und enorm
reiches Mädchen in mich, Bitte, raten
Sie mir, welche von beiden soll ich
heiraten!»

Die Antwort lautete:
«Heiraten Sie unbedingt das

hässliche, arme Mädchen, Teilen Sie mir
aber sofort die Adresse des reichen,
schönen Mädchens mit!» (Muskete)

Heiratsvermittler (zu einem Kunden:

«Wünschen Sie Mitgift?»
Heiratslustiger: «Nein, lieber ohne

Gift, wenn ich bitten darf!» W. L.
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Die Schürze.
Die Schürze gehört zum jagbaren

Wild. Es ist unbegreiflich, dass man
sich so viel Mühe gibt, sie zu erlegen,
da man sie doch in jedem Warenhaus

zu kaufen bekommt. Hasen bekommt

man allerdings auch zu kaufen, und

jagd sie doch, oder jagd sie und kauft
sie doch, was nicht ganz dasselbe ist.

Jäger sind merkwürdige Leute. Die

Schürzenjagd ist gefährlicher als die

Jagd auf afrikanisches Grosswild. Es

kommt öfter vor, dass das Wild den

Jäger erlegt, E. H.
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